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JA zur Steuervorlage  
JA zu einem starken Kanton

JA zur Umsetzungsvorlage
JA zum schöneren Steinrad

18. Mai 2025

FDP Herrliberg empfiehlt ein JA zur Sanierung 

der Badi Steinrad am 18. Mai 2025

Die FDP Herrliberg setzt sich seit Jahren für ein attrakti-

ves und lebendiges Dorfleben in Herrliberg ein. 

Die Badi Steinrad ist seit langem in die Jahre gekommen 

und eine längst überfällige Sanierung beschäftigt die 

Herrliberger nun bereits seit der Gemeindeversammlung 

2017. Mittlerweile liegt nach vielen Rück- und Zwischen-

schritten ein umsetzbares Projekt auf dem Tisch, dass am 

18. Mai 2025 an der Urne zur Abstimmung kommt. Die 

Herrliberger Bevölkerung erwartet, dass es im Steinrad 

vorwärts geht. Ein Nein würde die Planung wieder auf 

Feld eins zurücksetzen und anstatt einer umfassenden Er-

neuerung der Badeanlage nur eine «Pinselrenovation» des 

bestehenden Gebäudes mit sich bringen. Das ist nicht der 

Wille des Souveräns, der sich an zwei Gemeindeversamm-

lungen – eine im Jahre 2017 und eine im Juni 2023 – mit 

der Annahme der Initiative «Schöneres Steinrad» klar für 

eine umfassende Neugestaltung ausgesprochen hat.

Die Mitglieder der FDP Herrliberg haben nach einer 

intensiven und konstruktiven Diskussion mit einer grossen 

Mehrheit die Ja Parole zur Umsetzungsvorlage Einzeliniti-

ative «Schöneres Steinrad» gefasst. Das Projekt empfinden 

alle als sehr gelungen. Einzig der sehr hohe Kredit für die 

Kosten wird als störend empfunden. Deshalb erwartet die 

FDP Herrliberg, dass die Bau- und Folgekosten in einer 

nächsten Planungsphase noch einmal kritisch durchleuch-

tet und dementsprechend gesenkt werden.

Neben den Kernthemen der FDP Herrliberg, gehört für 

sie auch eine niederschwellige Freizeitgestaltung im Dorf 

zu den Aufgaben der öffentlichen Hand.  Dazu zählt wie 

in jeder Seegemeinde eine zeitgemässe Badi. 

Die FDP Herrliberg setzt sich für ein JA ein weil:

›	 zu einer attraktiven Seegemeinde eine zeitgemässe 

Badi mit Kiosk zählt

›	 bei Ablehnung der Vorlage anstatt einer Erneuerung 

der Badi nur eine «Pinselrenovation» des bestehenden 

Gebäudes vorgenommen wird

›	 sie findet, dass vorwärts gemacht werden muss nach 

dem Motto «Jetzt oder länger nichts».

›	 sie der Überzeugung ist, dass mit einem aktiven Kosten-

management der Kredit nicht voll ausgeschöpft wird 

und das Projekt günstiger umgesetzt werden kann.

KMU HIER  
BEHALTEN!

STEUERVORLAGE JA!

Gut für uns alle.
Besser für dein Portemonnaie.

In den letzten 20 Jahren ist Zürich im Steuerranking der Kantone immer weiter zurückge-

fallen. 2006 war Zürich im Mittelfeld. Heute ist der Kanton Schlusslicht und hat zusam-

men mit Bern die höchste Steuerbelastung für Unternehmen in der ganzen Schweiz. In 

der Folge verlassen seit Jahren mehr Unternehmen den Kanton, als neue dazu kommen. 

Der Wegzug von Unternehmen kostet den Kanton nicht nur wichtige Steuereinnahmen, 

sondern auch Arbeitsplätze und Lehrstellen. Diese Entwicklung muss gestoppt werden!

Im November 2024 haben der Regierungsrat und eine grosse Mehrheit im Kantonsrat 

deshalb den zweiten Schritt der Steuervorlage 17 beschlossen: Der Gewinnsteuersatz 

für Unternehmen im Kanton Zürich soll von 7 auf 6 Prozent gesenkt werden. Davon 

profitieren insbesondere auch unsere KMUs. Denn die Erfahrung anderer Kantone zeigt, 

dass gezielte Steuererleichterungen der richtige Weg sind, um Firmen und Arbeitsplätze 

im Kanton zu halten. Heute machen die Unternehmenssteuern rund 20% des gesamten 

Steueraufkommens des Kantons aus – diesen Beitrag gilt es längerfristig zu sichern und 

auszubauen, damit sich der Kanton wichtige Investitionen in Bildung und Infrastruktur 

auch in Zukunft leisten kann. Angesichts drohender US-Zölle und zunehmender Handels-

hemmnisse ist eine massvolle steuerliche Entlastung der Unternehmen heute dringender 

denn je.

Im Rahmen der Allianz für einen starken Standort Zürich setzt sich die FDP zusammen 

mit der SVP, Die Mitte und der GLP und einer Vielzahl von Verbänden und Organisationen 

gemeinsam für ein Ja zur Steuervorlage am 18. Mai ein. 

Wir zählen auf Dich: Jede Stimme zählt!
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